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Vorbereitung 
auf’s 
Studium

Uni-Start

Auf die Plätze,
fertig, ...
Um was hast du dich gekümmert,  
bevor dein Studium begonnen hat?

BEN — Zum Glück habe ich schnell ein WG-Zimmer 
gefunden und konnte mich schon ein bisschen einle-
ben. Trotz seiner Größe ist Bremen recht übersicht-
lich, sodass man sich bald zurechtfindet. Ich habe 
mich um ein Stipendium beworben (dafür braucht 
es nicht unbedingt ein Einser-Abitur) und mich um 
Kindergeld und Krankenkasse gekümmert. Vieles er-
gibt sich dann aber auch in den ersten Uni-Wochen.

ALINE — Ich habe mir vor allem rausgesucht, in wel-
chen Gebäuden ich Veranstaltungen haben werde 
und auf dem Lageplan geschaut, wo die sind. So 
konnte ich entspannt zur ersten Veranstaltung  
gehen.

Wie war dein Start an der Uni?

ALINE — Etwas überwältigend auf jeden Fall. Aber 
auch total aufregend. Ich hatte das Gefühl, ich bin 
ein Teil von etwas ganz Großen geworden. Die Pro-
fessor:innen waren super hilfsbereit und freundlich, 
was mir ein Gefühl von Sicherheit gab.

BEN — Bei mir tatsächlich anders als erwartet. Ich 
hatte vorher schon viel von anderen gehört und 
davon ein ziemlich genaues Bild im Kopf, wie „das 
Studium“ so ist. In Wirklichkeit sind die Erfahrungen 
im Studium aber super individuell und nicht immer 
so, wie es andere erzählen. Ansonsten war es na-
türlich aufregend! Neue Menschen, neue Orte und 

einiges, das man erstmal verstehen muss. Vieles 
davon klärt sich aber In der O-Woche. Dort gibt es 
auch Unterstützung, sich in Stud.IP für die richtigen 
Veranstaltungen einzutragen. Ohne Hilfe ist das gar 
nicht so einfach, die Unterstützung in der O-Woche 
hilft aber sehr, da braucht man sich vorher keinen 
Stress machen. 

Welchen Tipp hättest du vor deinem 
ersten Semester gerne bekommen?

BEN — Im Studium gibt es Höhen und Tiefen. Manche 
Wochen laufen super, andere wiederum sind heraus-
fordernd – und das ist total normal. Lass dich nicht 
entmutigen, wenn mal etwas nicht klappt, das pas-
siert allen, nur geben es manche nicht zu. Daneben 
sollte man sich nicht zu viel mit anderen Studieren-
den vergleichen, alle haben verschiedene Rahmen-
bedingungen und lernen anders. Da gibt es nicht den 
einen richtigen Weg, aber mit der Zeit finden alle 
ihren eigenen. 

ALINE — Wage den Sprung! Informier dich, wel-
che Studiengänge es gibt und trau dich, da vorher 
mal rein zu gucken. Die meisten Veranstaltungen 
sind öffentlich zugänglich. Wenn du dennoch si-
cher gehen willst, frag die Professor:innen, ob es in 
Ordnung ist, wenn du dich dazusetzt. Die Meisten 
freuen sich über Interesse an ihrem Fachbereich.
Ich wünschte, ich hätte mehr vorher Einblick in alle 
Möglichkeiten gehabt, anstatt das erstbeste Fach 
zu wählen.  Ach ja, und dass in der Informatik der 
Frauenanteil bei 60% liegt (sowohl beim Lehrenden 
wie auch bei Studierenden) hätte mir sicher am An-
fang etwas Angst genommen.

Semesterzeiten:
uni-bremen.de/semesterzeiten

Programm O-Woche und Vorkurse: 
uni-bremen.de/owoche

Tipps und Hinweise für Ersties:
uni-bremen.de/uni-start

https://www.uni-bremen.de/studium/starten-studieren/semesterzeiten
https://www.uni-bremen.de/uni-start-portal/orientierungswoche
https://www.uni-bremen.de/uni-start-portal
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Weitere Details zu den Veranstaltungen 
findest du im Uni-Start-Portal.
 
uni-bremen.de/uni-start

Uni-Start

Dein Start  
ins Studium

* �für Studienbeginn im Sommersemester  
2027

01.10.2026
01. 04. 2027* 

Offizieller Semesterbeginn

12.10.2026*
05.04. 2027*  
Beginn der Vorlesungszeit – die „richtigen“ 
Uni-Veranstaltungen starten

05.10.2026
um 8:30 Uhr Erstsemesterbegrüßung 
des Rektorats 

ab September Vorkurse für  
manche Fächer, z. B. Mathematik, 
Programmieren, Rechnungswesen

05.–09.10.2026
O-Woche – mit Einführungen und Hilfe  
bei der Stundenplanerstellung

07.11.2026
Uni-Start-Mensaparty

https://www.uni-bremen.de/uni-start-portal
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Dein Uni-Account

Alles digital

Uni-Account und E-Mail
Mit der Immatrikulation erhältst 
du einen Studierendenaccount 
mit einer E-Mailadresse der Uni-
versität. Mit diesem Account 
loggst du dich bei sämtlichen 
digitalen Tools und Plattformen 
der Universität Bremen ein. Zu-
dem erhältst du als eingeschrie-
bene:r Studierende:r wichtige 
Informationen an deine Uni-Mail-
adresse. Kleiner Tipp: du kannst 
eine Weiterleitung auf deine pri-
vate E-Mailadresse einstellen. 
So musst du nicht verschiede  
E-Mail-Accounts abrufen.

uni-bremen.de/account

Campusapp
Über die Campusapp der Univer-
sität Bremen kannst du nach dei-
ner Immatrikulation deinen Stu-
dierendenausweis, die European 
Student Card und das Deutsch-
landsemesterticket abrufen. Zu-
dem erfolgt die Notfallkommu-
nikation der Universität über die 
App. 

uni-bremen.de/campusapp

Stud.IP
In Stud.IP wird das Lehrveran-
staltungsverzeichnis abgebil-
det, was die Grundlage für deine 
Stundenplanerstellung ist. Auch 
die Anmeldung zu deinen Vorle-
sungen, Übungen und Seminaren 
erfolgt über Stud.IP. Dozierende 
stellen dort i.d.R. Lehrmaterialien 
zu ihren Veranstaltungen digital 
bereit. 

Weitere Informationen zu den 
Funktionen von Stud.IP und den 
Link zur Lernplattform findest du 
hier: 

uni-bremen.de/ 
lernplattform-studip  

uni-bremen.de/studip

MOIN
Im MOIN-Portal kannst du viele 
Formalitäten (z. B. Antrag auf Be-
urlaubung, Neuausstellung des 
Semestertickets, Exmatrikulation) 
digital erledigen und dir Beschei-
nigungen selbst erstellen. Du 
behältst jederzeit den Überblick 
über deine Studierendendaten 
und kannst Namens- und Adress-
änderungen online selbst vor-
nehmen. 

moin.uni-bremen.de

PABO
Über das Portal Prüfungsamt 
Bremen Online (PABO) meldest 
du dich für Prüfungen an und ab. 
Zudem werden dort deine Noten 
verbucht. So hast du immer den 
Überblick über den Stand deines 
Studiums. Aus PABO kannst du 
dir zudem selbstständig jeder-
zeit eine Leistungsübersicht aus-
drucken.

uni-bremen.de/pabo

Uni-IT:
uni-bremen.de/dezernat8

Uni-Email: 
webmail.uni-bremen.de

W-Lan
uni-bremen.de/dezernat8/ 
netzbetrieb/wlan

Wichtige Plattformen auf einen Blick:  
Stud.IP, MOIN, PABO – 24/7 den digitalen 
Überblick über dein Studium behalten

https://www.uni-bremen.de/dezernat8/basisdienste/ihr-uni-account/ueberblick
https://www.uni-bremen.de/studium/starten-studieren/formalitaeten/campus-app-der-universitaet-bremen
https://www.uni-bremen.de/uni-start-portal/infos-tipps-zum-studienstart/lernplattform-studip
https://www.uni-bremen.de/uni-start-portal/infos-tipps-zum-studienstart/lernplattform-studip
https://elearning.uni-bremen.de/
https://moin.uni-bremen.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=EXTERNALPAGES&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000299,-AHomedeWelcome
https://fn2.vwg.uni-bremen.de:8443/FN2AUTH/
https://www.uni-bremen.de/dezernat8
https://webmail.uni-bremen.de/
https://www.uni-bremen.de/dezernat8/netzbetrieb/wlan/ueberblick-wlan
https://www.uni-bremen.de/dezernat8/netzbetrieb/wlan/ueberblick-wlan
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So wohnen 
Studierende

„Als ich mein Studium begonnen habe, habe ich zunächst in einer 
Zweier-WG gewohnt, die ich über das "Schwarze Brett Bremen" 
gefunden habe. Die Miete war günstig und auch wenn meine Mit-
bewohner:innen öfter gewechselt haben, konnte ich den alten 
Mietvertrag lange halten. Vor kurzem bin ich mit meiner Freun-
din nach Woltmershausen gezogen - ebenfalls ein Fund über das 
schwarze Brett. Wir haben extra während des Semesters ge-
sucht, da zu dem Zeitpunkt weniger Leute auf Wohnungssuche 
sind. Woltmershausen ist zwar ein bisschen weiter draußen, aber 
mit dem Fahrrad komme ich überall schnell hin.“

Er
zi

e
hu

ng
s-

 u
nd

 B
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g
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se
ns

ch
af

te
n

M
ax
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„Ich habe mich zuerst über die verschiedenen 
Studierendenwohnheime auf der Website des 
Studierendenwerks  Bremen informiert und 
diese miteinander verglichen. Mir war wichtig, 
fußläufig oder mit dem Fahrrad in Uni-Nähe zu 
wohnen, um den Studienalltag mitzubekom-
men. Bei beliebten Wohnheimen sollte man 
mit 1–2 Semestern Wartezeit rechnen, da diese 
deutlich günstiger sind als z.B. private Anbie-
ter. Ich wohne im Wohnheim Spittaler Straße 
in einem ca. 20 m² großen Einzelzimmer-Apart-
ment, zahle 331 € monatlich und habe 500 € 
Kaution hinterlegt. Ich bin zufrieden – man 
hat zwar nicht so viel Platz, aber als Student 
hat man alles, was man braucht. Außerdem 
braucht man sich nicht weiter um Strom, Inter-
net usw. kümmern, da alles in den 331 € mit 
enthalten ist. Die maximale Wohndauer beträgt 
36 Monate.“

M
ar

lo
n 

G
eo

g
ra

p
hi

e

Übersicht: 
uni-bremen.de/wohnen

Wohnheime des Studierendenwerks: 
stw-bremen.de/de/wohnen

Ummelden und Begrüßungsgeld: 
uni-bremen.de/bsu

„Gute Anlaufstellen zur Zimmersuche sind 
WG-Gesucht – darüber habe ich meine 
Zimmer gefunden – und das Schwarze 
Brett. Zuerst habe ich in einer 6er-WG in 
der Neustadt gewohnt und nun wohne 
ich in einer WG des Studierendenwerkes. 
Wichtig zu wissen ist, dass die WGs sich 
dort in den meisten Fällen selbst (z.B. über 
WG-Gesucht) ihre Mitbewohner:innen su-
chen und nicht über das Studierenden-
werk. Seid bei neu eingestellten Anzeigen 
schnell und schreibt individuelle Texte 
statt immer den gleichen Standardtext. 
Überlegt, mit wem ihr es zu tun habt: Sind 
es Vermieter:innen, seid formeller. Bei WG-
Bewohner:innen ist der Vibe wichtiger.“

G
eo

w
is

se
ns

ch
af

te
n

R
o

n

https://www.uni-bremen.de/studium/rund-ums-studium/wohnen-in-bremen
https://www.stw-bremen.de/de/wohnen/
https://www.uni-bremen.de/bsu
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Überseestadt-Nord
Linie 28

Konsul-Smidt-Straße

Hemmstraße

Forum am  
Domshof

Theater am  
Leibnizplatz

Weser

Flughafen

Flughafen-Süd
Linie 6

→ Walle
ca. 25 Min.

→ Neustadt  
ca. 25 Min.

→ Woltmershausen  
ca. 30 Min.

Studierende wohnen überall in Bremen – von der 
Neustadt über Horn-Lehe bis nach Bremen-Nord. 
Besonders beliebt sind WGs, Wohnheime und das 
lebendige „Viertel“ mit seinen Cafés, Bars und al-
ternativen Szeneorten. Wer es etwas ruhiger mag, 
findet in Stadtteilen wie Schwachhausen oder Fin-
dorff ein Zuhause.

Für viele zählt vor allem eine bezahlbare Miete. Die 
Preise unterscheiden sich je nach Stadtteil, sind im 
Vergleich zu vielen anderen Großstädten aber oft 
noch recht moderat – besonders außerhalb der In-
nenstadt.

Egal, wo du wohnst: Zur Uni ist es meist nicht weit. 
Mit dem Fahrrad bist du schnell unterwegs, und 
auch Busse, Bahnen sowie die Regionalbahn aus 
Bremen-Nord und die Überlandbusse 630 und 670 
bringen dich unkompliziert ans Ziel.

Tolle 
Viertel, 
kurze 
Wege
Wohnen in Bremen

Semesterticket:
uni-bremen.de/semesterticket

Fahrplaner Bus & Bahn:
fahrplaner.de

Radrouten-Planer:
map.bikecitizens.net

Anreise mit PKW:
uni-bremen.de/universitaet/campus/anreise-verkehr

Mit dem Deutschland-Semesterticket kannst 
du bundesweit den gesamten öffentlichen Per-
sonennahverkehr nutzen und auch einzelne 
Strecken nach Dänemark, Niederlande, Frank-
reich, Schweiz, Österreich, Polen und Tsche-
chien sind damit möglich. Mehr Informationen 
zur Ausstellung und zum Geltungsbereich des  
Tickets findest du auf der Webseite des AStA: 

asta.uni-bremen.de/service/semesterticket

https://www.asta.uni-bremen.de/service/semesterticket/
https://www.fahrplaner.de/
https://map.bikecitizens.net/at-graz#/!/1/1/-,-/-,-
https://www.uni-bremen.de/universitaet/campus/lageplan
https://www.asta.uni-bremen.de/service/semesterticket/


Universität-
Nord

Universität-Süd

Horn

Borgfeld-Ost
Linie 31

670: von  Hbf über  
Uni, Lilienthal nach  
Osterholz-Scharmbeck

630: von Hbf über Uni 
und Lilienthal/ Borgfeld 
nach Zeven

Ohmstraße

Am Lehester Deich

Ludwig-Sütterlin-Straße
Linie 31

Rhododendronpark

Brahmsstraße

Kuhgrabenweg

Universität /  
Zentralbereich

Hauptbahnhof

H.-H.-Meier-Allee

Hamburger Straße

Kattenturm-Mitte
Linie 22

Habenhauser Brückenstraße

Parkallee

Universität-Ost

Forum am  
Domshof

Weser

Domsheide

Flughafen

Flughafen-Süd
Linie 6

→ Findorff
ca. 15 Min.

→ Neustadt  
ca. 25 Min.

→ Schwachhausen
ca. 10 Min.

→ Vahr
ca. 20 Min.

→ Viertel 
ca. 20 Min.

→ Horn-Lehe
ca. 15 Min.

Blockdiek
Linie 21

Polizeipräsidium

Sebaldsbrück

Bf Sebaldsbrück

13
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Lageplan mit Gebäudeinfos  
und Raumnummern: 
uni-bremen.de/lageplan

virtueller Campusrundgang: 
https://www.youtube.com/
watch?v=N1lGSrg2TL0 

Einkaufsmöglichkeiten und  
Dienstleistungsangebote: 
uni-bremen.de/universitaet/ 
campus/taeglicher-bedarf

2  GW2

1  Glashalle

Lageplan

Alles auf 
einen Blick
Campus-Navi

9  �Forum am Domshof

9

3  MZH

19 Min.

4  �GW1

https://www.uni-bremen.de/universitaet/campus/lageplan/
https://www.youtube.com/watch?v=N1lGSrg2TL0
https://www.youtube.com/watch?v=N1lGSrg2TL0
https://www.uni-bremen.de/universitaet/campus/taeglicher-bedarf
https://www.uni-bremen.de/universitaet/campus/taeglicher-bedarf
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Bremen 
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Die gute Nachricht ist: So geht es vielen zu  
Beginn. 
Mit der Zeit findest du dich schnell zurecht, knüpfst 
Kontakte und entwickelst deine eigenen Routinen. 
Und natürlich gibt es viele Unterstützungsangebo-
te zum Studienstart. 

Zum Glück gibt es die Orientierungswoche  
(O-Woche). 
Hier helfen dir erfahrene Studierende dabei, gut ins 
Uni-Leben zu starten. Du lernst deinen Studiengang 
kennen, bekommst Unterstützung bei der Stunden-
planerstellung und triffst wichtige Ansprechperso-
nen. Außerdem kannst du alle Fragen stellen, die dir 
auf dem Herzen liegen: Was genau ist ein Seminar? 
Wie funktioniert die Bibliothek? Und natürlich: Wie 
gut ist eigentlich die Mensa? 

Vor allem lernst du in der O-Woche schnell  
viele neue Leute kennen.  
Bei gemeinsamen Aktionen, Campus-Touren oder 
Abendveranstaltungen kommt man leicht ins Ge-
spräch und knüpft die ersten Kontakte fürs Stu-
dium. 

Eine Pflicht zur Teilnahme besteht natürlich 
nirgends. 
Die Teilnahme an der O-Woche ist freiwillig. Trotz-
dem lohnt sie sich: Du findest dich schneller an der 
Uni zurecht, lernst wichtige Abläufe kennen und 
startest entspannter ins Studium.

Lern deinen StugA kennen! 
In jedem Fachbereich gibt es Studiengangsaus-
schüsse (StugA), in denen Studierende ihren Stu-
diengang aktiv mitgestalten. Der StugA unterstützt 
dich im Studium, vertritt die Interessen der Studie-
renden in Gremien und ist eng im Austausch mit 
den Lehrenden. Außerdem organisiert das StugA-
Team neben den Veranstaltungen der O-Woche 
auch Events wie Fahrten oder Partys. 
 

Orientierungswoche

Noch unsicher?
Das wird sich  
bald ändern
Egal, ob du direkt von der Schule kommst oder bereits 
eine Ausbildung gemacht hast – der Studienstart ist ein 
großer Schritt. Plötzlich ist vieles neu: die Abläufe, die 
Menschen und der Campus. Vielleicht fragst du dich, 
was auf dich zukommt, wie alles funktioniert oder wo du 
überhaupt anfangen sollst. 



17

Ab dem 05. Oktober 2026  
freuen wir uns auf dich! 
Dann nämlich beginnen die einzelnen 
Facheinführungen der O-Woche. Hier 
erfährst du alles über den Aufbau dei-
nes Studiengangs, die jeweiligen An-
forderungen und Inhalte, die Prüfungs-
ordnung und was sonst noch wichtig 
ist. Und besonders spannend: Du lernst 
Professor:innen, wissenschaftliche Mit-
arbeiter:innen und Studierende deines 
Studienganges persönlich kennen. 

Angebote neben 
dem Studium

Der Hochschulsport-Verein und 
das Sprachenzentrum auf dem Campus bie-
ten dir unzählige Möglichkeiten, jede Lücke 
im Stundenplan sinnvoll zu nutzen. Doch so 
groß wie das Angebot ist oft auch die Nach-
frage. Eine frühe Anmeldung ist daher emp-
fehlenswert.

Von A bis Z auspowern und entspannen
in über 100 bekannten und unbekannten 
Sportarten – von Akrobatik und Aikido über 
Frisbee-Ultimate und Lindy Hop bis Windsur-
fen und Zumba-Dance. Infos unter: 
uni-bremen.de/hospo

Von A bis Z die Welt verstehen
in bis zu 20 Sprachen von Arabisch über Eng-
lisch bis Türkisch. Die insgesamt 250 Kurse 
decken verschiedene Niveaustufen ab. Infos 
unter: sprachenzentrum-bremen.de

Vielleicht bekommst du ja Lust, selbst im StugA 
mitzumachen. Wie Alva zum Beispiel.

Als aktive Mitglieder eines StugA ver-
suchen wir entsprechend unserer 
Zeit- und Kraft-Kapazitäten das zu ma-
chen, was dem Gemeinschaftsleben 
unter uns Studis guttut (z.B. Spiele-
abende im MZH, Kreativnachmittage 
oder Waffelessen im Winter) – auch 
manchmal als fachbereichsübergrei-
fende Events. Wir stehen im Austausch 
mit den Lehrenden, organisieren und 
schreiben viele Diskussionsprotokolle 
und sind Anlaufstelle für Fragen und  
Limonadenwünsche ;) 

Alva Wirtschaftsinformatik

... wusstest du schon?

In deinem Studierendenbeitrag 
ist auch das Kultursemesterticket 
enthalten! Mit dem Kultursemester­
ticket erhalten Studis der Uni 
Bremen kostenfreien Eintritt in die 
Theater, Museen und Bühnen der 
freien Szene in Bremen. 

kultursemesterticket-bremen.de

https://www.uni-bremen.de/hospo
https://www.uni-bremen.de/sprachenzentrum-der-hochschulen-im-land-bremen/sprachenzentrum-szhb
https://kultursemesterticket-bremen.de/
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Checkliste –
bist du bereit  
für deinen 
Uni-Start?
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 ��  	� Uni-Account freischalten: 
uni-bremen.de/account

 	� Adressdaten in MOIN prüfen und ggfs.  
aktualisieren: moin.uni-bremen.de

	� Uni-App herunterladen: 
uni-bremen.de/campusapp

 	  �Uni-Start-Portal nutzen:  
uni-bremen.de/uni-start

 	� Einführungsveranstaltungen der O-Woche  
besuchen: uni-bremen.de/owoche

 	� Prüfungsordnungen und Modulhandbüchern  
sichten: uni-bremen.de/studienangebot

 	� Stundenplan erstellen und Lehrveranstaltungs
anmeldung: uni-bremen.de/studip

 	� Mensacard beantragen:  
stw-bremen.de/de/mensa/mensacard

 	� Bibliotheksausweis beantragen: 
suub.uni-bremen.de

https://www.uni-bremen.de/dezernat8/basisdienste/ihr-uni-account/ueberblick
https://moin.uni-bremen.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=EXTERNALPAGES&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000299,-AHomedeWelcome
https://www.uni-bremen.de/studium/starten-studieren/formalitaeten/campus-app-der-universitaet-bremen
https://www.uni-bremen.de/uni-start-portal
https://www.uni-bremen.de/uni-start-portal/orientierungswoche
https://www.uni-bremen.de/studium/orientieren-bewerben/studienangebot
https://elearning.uni-bremen.de/
https://www.stw-bremen.de/de/essen-und-trinken/mensacard/
https://suub.uni-bremen.de/
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Wie sieht eine typische Woche in  
deinem Studium aus?

AUGUST — Ich bin i.d.R vier bis fünf Tage pro Woche 
an der Uni. Veranstaltungen habe ich aktuell zwar 
nur an drei Tagen, allerdings kann ich mich an der Uni 
deutlich besser konzentrieren. Deshalb sitze ich hier 
oft auch an meinen Abgaben und arbeite Vorlesun-
gen sowie Tutorien nach. In der vorlesungsfreien Zeit 
sieht meine Woche komplett anders aus. In dieser 
Zeit gehe ich so gut wie nie zur Uni, sondern lerne von 
zu Hause aus. Das Lernen für Klausuren gelingt mir 
so deutlich besser, auch wenn es dort schwerer ist, 
mich nicht ablenken zu lassen.

Was ist für dich das Beste am Stu
dieren?

AUGUST — Es ist schwer, nur einen Punkt zu nennen. 
Das Lernen selbst macht großen Spaß, denn ich be-
komme Einblicke in verschiedene, sehr interessan-
te Bereiche, von denen ich vorher nur eine ganz 
grobe Vorstellung hatte. Dass ich meinen Lehrplan 
überwiegend frei gestalten kann, finde ich auch 
sehr gut. Vorlesungen sind zwar feste Termine, bei 
Tutorien habe ich allerdings eine gewisse Auswahl 
und das Lernen selbst kann ich mir so legen, wie ich 
möchte. Meine Kommiliton:innen sind aber auch ein 
wichtiger Punkt, denn ich habe sehr viele nette und 
ganz verschiedene Menschen kennengelernt.

Welche Herausforderungen bringt 
ein Studienalltag mit sich? Und wie 
meisterst du sie?

AUGUST — Es gibt einige organisatorische Heraus-
forderungen im Studium, wie z.B. die Koordination 
von Gruppenarbeiten. Dafür ist es meist sinnvoll, sich 
persönlich zu treffen und feste Tage zu vereinbaren. 
Auch die Motivation, selbstorganisiert an Uni-Dingen 
zu arbeiten, kann eine Herausforderung sein. Dafür 
habe ich mir meistens feste Tage und Uhrzeiten fest-
gelegt, an denen ich mich an Abgaben sowie die Vor- 

und Nachbereitung der Vorlesungen setze. Derzeit 
bekomme ich BAföG und muss daher nicht auch noch 
einen Job mit meinen Uni-Verpflichtungen koordinie-
ren. Das wird sich aber vermutlich bald ändern. 

Was magst du besonders an der Uni 
und der Stadt?

AUGUST — Mir gefällt der entspannte Umgang mit-
einander sehr. Zumindest in meinem Fachbereich 
(FB3) ist es die Norm, dass man sich untereinander 
duzt. Außerdem nehmen sich die meisten Dozent:in-
nen und Professor:innen nach der Vorlesung Zeit, 
um Fragen zu beantworten. Zudem mag ich, dass 
sowohl die Uni als auch die Stadt Bremen selbst 
relativ klein sind. Man kommt sehr schnell (auch zu 
Fuß) überall hin, oder man schnappt sich eines der 
Bremen-Bikes, die überall zu finden sind, und fährt 
schnell mit dem Fahrrad dorthin. Mein persönlicher 
Lieblingsort auf dem Campus ist der Campus-Park.

Welchen Tipp möchtest du Studien-
anfänger:innen mitgeben?

AUGUST — Die Regelstudienzeit (RSZ) ist eine Emp-
fehlung der Uni und keine Verpflichtung, das Stu-
dium zwingend in dieser Zeit zu schaffen. Die RSZ 
für die Bachelor-Studiengänge beträgt zwar i.d.R.  
6 Semester, aber viele Studierende nehmen sich 
mehr Zeit. Zudem möchte ich darauf hinweisen, 
dass es viele tolle Beratungs- und Unterstützungs-
angebote gibt. Ich kann sowohl die psychologische 
Beratung als auch die Sozialberatung, die sich bei-
de auf dem Uni-Gelände befinden, sehr empfehlen. 
Ich selbst habe diese beiden Stellen viel zu spät in 
Anspruch genommen, was ich im Nachhinein be-
reue. Egal, ob bei familiären Problemen, bei Geld-
not, wegen eines Burnouts oder bei Stress: Die Be-
ratungsstellen stehen einem bei Bedarf immer zur 
Seite und helfen aktiv dabei, eine Lösung zu finden. 

Einblick in den Studi-Alltag

August, wie sieht dein 
Studienalltag aus?

Weitere Einblicke in den Alltag von  
Studierenden:

up2date.uni-bremen.de

https://up2date.uni-bremen.de/
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WiSe 2026/27 und SoSe 2027

Prüfungsanmeldung:
Frist siehe 
Prüfungsplan* 

Weihnachtspause 
21.12.2026 – 03.01.2027

Semesterzeiten:
uni-bremen.de/semesterzeiten

Prüfungsämter:
uni-bremen.de/pruefungen

Ende der 
Vorlesungszeit: 
29.01.2027

Beginn der 
Vorlesungszeit: 
12.10.2026

Bis Weihnachten: 
Planung der ersten 
Prüfungsphase im  
1. Semester 

Vorlesungsfreie Zeit 
Anfang Februar – Anfang April 

(keine Veranstaltungen,  
aber Klausurphasen und Schreiben  

von Hausarbeiten)

Beginn 
Wintersemester:
01.10. 

Orientierungs
woche:  
05.–09.10.2026

Ein Jahr 
an der Uni

https://www.uni-bremen.de/studium/starten-studieren/semesterzeiten
https://www.uni-bremen.de/studium/starten-studieren/pruefungen


Vorlesungsfreie Zeit 
Mitte Juli – Mitte Oktober 

(keine Veranstaltungen, aber Klausur
phasen und Schreiben von Hausarbeiten)

Zeit für Entspannung oder Sachen, für 
die im Semester wenig Zeit bleibt

* �Die Fristen für die Prüfungsanmeldung/-abmeldung ergeben sich immer aus dem Prüfungs-
plan, der auf der Seite des jeweiligen Prüfungsamts veröffentlicht ist.

Prüfungsanmeldung:
Frist siehe 
Prüfungsplan* 

Rückmeldung durch 
Überweisung des 
Semesterbeitrags 
bis 15.02.

Rückmeldung durch 
Überweisung des 
Semesterbeitrags 
bis 15.08.

Beginn 
Sommersemester: 
01.04. 

Beginn der
Vorlesungszeit: 
05.04.2027

Beginn 
Wintersemester:
01.10. 

23

Planung des 
Sommersemesters  
bis Mitte/Ende März Planung des zweiten 

Studienjahrs und  
Anmeldung zu Lehr
veranstaltungen bis  
Mitte/ Ende September

Ende der 
Vorlesungszeit: 
09.07.2027
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Im Studium musst du deinen Alltag selbst organisie-
ren – vom Stundenplan über das Lernen bis hin zu 
Nebenjob und Freizeit. Diese neue Freiheit ist span-
nend, erfordert aber auch viel Selbstorganisation.

Viele unterschätzen den Zeitaufwand neben den 
Lehrveranstaltungen. Vor- und Nachbereitung, Le-
sen und Hausarbeiten kosten oft mehr Zeit als ge-
dacht. Auch die Selbstmotivation ist wichtig, da es 
keine festen Vorgaben wie in der Schule gibt.

Am Anfang kann außerdem die Orientierung 
schwerfallen: Welche Kurse sind wichtig? Wie plane 
ich sinnvoll? Welche Prüfungen will ich am Ende des 
Semesters ablegen?

Helfen kann eine gute Struktur. Ein realistischer 
Wochenplan, klare Prioritäten und feste Lernzeiten 
sorgen für Überblick. Ebenso wichtig ist der Aus-
tausch mit anderen Studierenden, um Tipps und  
Sicherheit im Studienalltag zu bekommen.

1 — Überblick  bewahren!

Ein Wochenplan – egal ob auf Papier oder digital – kann helfen, den Überblick über Termine und Fristen zu behalten
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2 — Aktiv  
mitarbeiten!

Die aktive Teilnahme an 
Lehrveranstaltungen 
erleichtert die Vorbe-
reitung auf Prüfungen: 
Bereite dich vor, ferti-
ge Mitschriften an und 
halte deine Unterlagen 
aktuell! 

Selbstorganisation

Wichtig ist  
ein guter Plan
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4 — Unterstützung  suchen! 

Wenn du merkst, dass Selbst-organisation dir Schwierigkei-ten bereitet oder deine Pla-nung nicht gut aufgeht, such dir Unterstützung, z.B. bei der Studierwerkstatt.

5 — Reflektieren und Anpassen ist erlaubt!
Struktur und Selbst-organisation muss erlernt werden. Wenn du merkst, dass es zu viel wird, kannst du dich im Zweifel auch von Prüfungen abmel-den. Für das nächs-te Semester weißt du dann, worauf du achten musst. 

3 — Prüfungen  
vorausplanen!

Zu Beginn des Semesters 
werden die Prüfungster-
mine durch die Lehrenden 
kommuniziert. Mach dir 
frühzeitig einen Plan, da 
Prüfungstermine oft nah 
beieinander liegen. 
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Wenn du mit einer gesundheitlichen körperlichen 
oder psychischen Beeinträchtigung studierst, bie-
tet dir die Uni Bremen verschiedene Unterstüt-
zungsangebote. In der Uni-Bibliothek (SuUB) befin-
det sich beispielsweise ein Leseraum für Menschen 
mit einer Sehbeeinträchtigung. Menschen mit einer 
Hörbeeinträchtigung können sich für Vorlesungen 
und Seminare eine FM-Anlage ausleihen und in vie-
len Hörsälen das System MobileConnect von Senn-
heiser nutzen. Du brauchst Ruhe vom wuseligen 
Studienalltag?  Ruheräume gibt es im Studierhaus 
gegenüber der SuUB und in der Grazer Straße. Auch 
hast du die Möglichkeit, einen Nachteilsausgleich in 
Anspruch zu nehmen. 

Die KIS berät dich. 
Die Kontakt- und Informationsstelle für Studieren-
de mit Behinderung oder chronischer Erkrankung 
(KIS) ist die erste Anlaufstelle, wenn du zum Nach-
teilsausgleich bei Prüfungen und Studienleistun-
gen, zur Studienorganisation oder zu Unterstüt-
zungangeboten Beratung suchst. Beraterin Ingrid 
Zondervan resümiert: „Viele Studierende, die zu mir 
kommen, sagen: Ich bin froh, mich früh informiert 
zu haben, denn jetzt weiß ich, dass ich das Studium 
trotz meiner Beeinträchtigung gut meistern kann!“

Studium für alle

Inklusiv 
und barrierefrei
Die Universität Bremen setzt sich für Diversität, Inklusion, 
Chancengleichheit und Antidiskriminierung ein. Doch was 
bedeutet das konkret für dich – zum Beispiel, wenn du 
aufgrund einer chronischen Erkrankung häufiger fehlst, 
Treppen zum Problem werden oder Prüfungen durch eine 
Angststörung zur Herausforderung werden?

uni-bremen.de/kis

uni-bremen.de/studieren-mit-beeintraechtigung

barrierefrei.bremen.de/

https://www.uni-bremen.de/kis-kontakt-und-informationsstelle-fuer-studierende-mit-behinderung-oder-chronischer-erkrankung
https://www.uni-bremen.de/studium/rund-ums-studium/studieren-mit-beeintraechtigung
https://barrierefrei.bremen.de/
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Die zentrale Anlaufstelle ist das  
Familienservicebüro der Uni.
Die Berater:innen kennen sich mit der Schwanger-
schaftsmeldung sowie Kinderbetreuungsangebo-
ten an der Uni aus und organisieren einen Stamm-
tisch für Menschen, die Angehörige pflegen. Sie 
wissen, wie du Familie und Studium in jeder Situa-
tion unter einen Hut bekommst.

Die AG Familienfreundliches Studium  
vertritt aktiv deine Interessen. 
Dort triffst du auf Studierende, die meist selbst Fa-
milienaufgaben zu erfüllen haben. Sie organisieren 
Veranstaltungen für studentische Eltern, fördern 
den Austausch und stehen dir bei Problemen mit 
Rat und Tat zur Seite.

Zwischen Vorlesung und Verantwortung

Studieren mit 
Care-Arbeit

 

Du bist bereits Mutter oder Vater, bekommst während 
des Studiums ein Kind oder übernimmst Pflegeaufgaben?  
Dein Studium muss deshalb nicht ins Stocken geraten. 
Bei Fragen dazu, wie du alles unter einen Hut bekommen 
kannst, gibt es diverse Unterstützungsangebote, denn die 
Universität legt großen Wert auf Familienfreundlichkeit 
auch schon im Studium.

uni-bremen.de/familienservicebuero

uni-bremen.de/familie/ag-ffs

uni-bremen.de/flexibles-studieren

uni-bremen.de/studienzentren

Um deinen Studienplan mach dir  
erstmal keine Sorgen. 
Wenn nötig, kannst du die einzelnen Module auch 
in ein anderes Semester schieben. Lass dich dazu 
in den Studienzentren beraten. Auch ein Urlaubs
semester aufgrund von Elternzeit ist möglich.

Der Campus ist auf Familie eingerichtet. 
Ob Wickeltische, Stillräume oder Familienrück-
zugsraum, Kinderbetreuungsstätten, Eltern-Café 
oder Schwangerentreff, Spielecken in Mensa und 
Bibliothek, kostenloses Essen oder Tauschbörsen 
für die Kleinen – Studierende mit Kindern sind in der 
Uni Bremen willkommen! 

https://www.uni-bremen.de/familie/familienservicebuero
https://www.uni-bremen.de/familie/ag-ffs
https://www.uni-bremen.de/studium/starten-studieren/flexibles-studieren
https://www.uni-bremen.de/studium/starten-studieren/studienzentren
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Gewinnspiel: Sende das Lösungswort bis Sonntag, den 25. 10. 2026, 23.59 Uhr per E-Mail mit dem Betreff  
‚Gewinnspiel‘ an: zsb@uni-bremen.de. Aus allen richtigen Einsendungen ziehen wir die Gewinner:innen per Los.

Gewinne
2 x zwei Tickets für die Erstsemesterparty
1 x Uni-Starter Set  (Notizbuch und Kuli)

Umlaute werden als ae/oe/ue ausgeschrieben. 

1.	 An welchem Ort an der Uni kann man offiziell heiraten?

2.	 Wie heißt der Kiosk in der Glashalle? Onkel ...

3.	 Wie viele Straßenbahnhaltestellen gibt es am Campus?

4.	 �In welchem Gebäude sitzen die Zentrale Studienberatung und das Sekretariat für Studierende?

5.	 Wo findet man die Rechtswissenschaften der Uni Bremen?

6.	 Wofür steht die Abkürzung MZH?

7.	 Wie heißt das Nachhaltigkeitsbüro der Uni Bremen?

8.	 Welches französische Wort beschreibt den Weg zwischen Mensa und Bibliothek?

9.	 Wie heißen die Beratungseinrichtungen in den Fachbereichen?

10.	 Wie heißt das Gebäude der Meeresbiologie?

11.	 Wo kann man sich nahe der Uni im Sommer abkühlen?

12.	 Wie heißt das Online-Portal der Uni, wo man u.a. seine Adresse ändern kann?

13.	 Wie heißt die Mensa im NW1?

14.	 Wie wird die Staats- und Universitätsbibliothek abgekürzt?

15.	 Wie heißt die Übersicht über alle Lehrveranstaltungen in einem Semester?

16.	 Wie heißt die Beratungsstelle für chronisch erkrankte und beeinträchtigte Studierende?

17.	 Wie nennt sich ein Studienhalbjahr?

18.	 �Wie heißt das System, in dem deine Studien- und Prüfungsleistungen verbucht werden?

19.	 Welche Baumart blüht im Frühling vor dem VWG?

20.	 Mit welchen Buchstaben wird das akademische Viertel gekennzeichnet?

21.	 Wo kannst du Sprachkurse an der Uni belegen?

22.	 Wie heißt die Lernplattform der Uni Bremen (ohne Punkt)?

23.	 �Wie heißen die Fachschaften an der Uni Bremen?

24.	 Was ist das Regelwerk für dein Studium?

25.	 Wo kannst du überfachliche Workshops z.B. zu Rhetorik oder Präsentationsmethoden ablegen?

26.	 Was ist die Anlaufstelle für Auslandsaufenthalte?

27.	 Was ist die Anlaufstelle bei IT-Problemen?

28.	 Wo findest du ein Angebot zur körperlichen Ertüchtigung?

29.	 Welche Stelle bietet eine Sozialberatung an?

30.	 In welchem Gebäude ist das Fundbüro der Universität?

31.	 Wie heißt das Naturschutzgebiet, das hinter der Uni beginnt?

32.	 Wie heißt der Zusammenschluss der Universitäten Bremen, Oldenburg und Groningen?

33.	 Wie heißt das Gebäude neben dem Unibad?

Kreuzworträtsel: Uni-Insider

mailto:zsb%40uni-bremen.de?subject=Gewinnspiel


1. An welchem Ort an der Uni kann man offiziell heiraten
2. Wie heißt der Kiosk in der Glashalle: Onkel ...
3. Wie viele Straßenbahnhaltestellen gibt es am Campus
4. In welchem Gebäude sitzen die Zentrale Studienberatung und
das Sekretariat für Studierende?
5. Wo findet man die Rechstwissenschaften der Uni Bremen?
6. Wofür steht die Abkürzung MZH?
7. Wie heißt das Nachhaltigkeitsbüro der Uni Bremen?
8. Welches französische Wort beschreibt den Weg zwischen
Mensa und Bibliothek?
9. Wie heißen die Beratungseinrichtungen in den Fachbereichen?
10. Wie heißt das Gebäude der Meeresbiologie?
11. Wo kann man sich nahe der Uni im Sommer abkühlen?
12. Wie heißt das Online-Portal der Uni, in dem man u.a. seine
Adresse ändern kann?
13. Wie heißt die Mensa im NW1?
14. Wie wird die Staats- und Universitätsbibliothek abgekürzt?
15. Wir heißt die Übersicht über alle Lehrveranstaltungen in
einem Semester
16. Wie heißt die Beratungsstelle für chronisch erkrankte und
behinderte Studierende?
17. Wie nennt sich ein Studienhalbjahr?
18. Wie heißt das System, in dem deine Studien- und
Prüfungsleistungen verbucht werden?
19. Welche Baumart blüht im Frühling vor dem
Verwaltungsgebäude?
20. Mit welchen Buchstaben wird das akademische Viertel
gekennzeichnet?
21. Wo kannst du Sprachkurse an der Uni belegen?
22. Wie heißt die Lernplattform der Uni Bremen (ohne Punkt)?
23. Wie heißen die Fachschaften an der Uni Bremen?
24. Was ist das Regelwerk für dein Studium?
25. Wo kannst du überfachliche Workshops z.B. zu Rhetorik oder
Präsentationsmethoden ablegen?
26. Was ist die Anlaufstelle für Auslandsaufenthalte?
27. Was ist die Anlaufstelle bei IT-Problemen?
28. Wo findest du ein Angebot zur körperlichen Ertüchtigung?
29. Welche Stelle bietet eine Sozialberatung an?
30. In welchem Gebäude ist das Fundbüro der Universität?
31. Wie heißt das Naturschutzgebiet, das hinter der Uni beginnt
32. Wie heißt der Zusammenschluss der Universitäten Bremen,
Oldenburg und Groningen
33. Wie heißt das Gebäude neben dem Unibad?
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So kannst du 
mitgestalten

Die Uni Bremen ist selbstverwaltet und  
demokratisch organisiert. 
Verschiedene Gremien entscheiden über zentra-
le Fragen rund ums Studium – von Prüfungsord-
nungen über Lehrangebote bis hin zur Mittelver-
teilung. Dabei sind alle Statusgruppen vertreten: 
Professor:innen, wissenschaftliche Mitarbeitende, 
Beschäftigte aus Technik und Verwaltung sowie 
Studierende.

1. 
Deine studentische Stimme zählt

wählt

wählt

wählt 
4 von 22

wählt 
25 von 25

Allgemeiner  
Studierendenausschuss 

(AStA)

Akademischer 
Senat (AS)

Fachbereichsrat
(FBR)

InstitutsratStudierendenrat
(SR)

Studiengangsaus-
schuss (StugA)

Studierendenschaft

Engagier dich

Es gibt an der Uni viele Möglichkeiten für Studierende,  
sich bei Fragen zum Studium oder zum Campusleben  
einzubringen, z.B. hochschulpolitisch, in einem Ehrenamt 
oder einem Studi-Job.

Das bedeutet: Deine Stimme zählt! 
Du kannst Vertreter:innen wählen und selbst in der 
Hochschulpolitik mitwirken. Ein wichtiger Ort dafür 
ist der StugA (Studiengangsausschuss). Hier tau-
schen sich Studierende aus, besprechen aktuelle 
Themen und bereiten studentische Vertretungen 
für Gremien wie den Fachbereichsrat vor. Viele Stu-
dierende engagieren sich zusätzlich in Initiativen, 
Vereinen oder Arbeitsgruppen, um ihre Interessen 
einzubringen und die Uni aktiv mitzugestalten.
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Der Studierendenrat: dein Parlament
Die 25 Mitglieder werden jährlich von allen Studie-
renden der Uni gewählt. Der SR setzt die Beiträge 
der Studierenden fest und beschließt einen Haus-
haltsplan. Außerdem wählt er den Vorstand des All-
gemeinen Studierenden-Ausschusses (AStA). 

Hochschulpolitische Listen 
Hochschulpolitische Listen sind Zusammenschlüs-
se von Studierenden, die für den Studierenden-
rat kandidieren – teils parteinah, teils unabhängig. 
Auch Einzelpersonen können sich engagieren.  
Aktuelle Listen nennt dir der AStA. 

Der AStA: die Interessensvertretung der  
Studierenden
Zum Angebot gehören u. a. BAföG- und Sozialberatung, 
ein Kfz-Verleih, eine Fahrradwerkstatt sowie Unterstüt-
zung für Projekte und Veranstaltungen. Die inhaltliche 
Arbeit übernehmen AStA-Referate und Arbeitskreise,  
z. B. zu Hochschulpolitik, Nachhaltigkeit oder Wohnen 
und Inklusion. Alle Referate freuen sich über aktive 
Mitarbeit. Infos dazu findest du in den Sprechzeiten 
und auf der AStA-Website.

Der Akademische Senat (AS): das wichtigste 
Gremium der Selbstverwaltung
Der Akademische Senat ist das zentrale Selbstver-
waltungsgremium der Uni. Hier werden wichtige 
Entscheidungen für die gesamte Universität ge-
troffen, von der Wahl der Universitätsleitung bis zur 
Einrichtung neuer Studiengänge. Studierende kön-
nen sich hier ebenfalls einbringen.

2. 
Hochschulpolitische  
Aktivitäten

Gib deine Erfahrungen als Studienlots:in weiter.
Ein Ehrenamt z.B. in einem universitären Projekt, 
kann deinen Horizont erweitern und z.B. bei der Be-
werbung um ein Stipendium Pluspunkte bringen. 

uni-bremen.de/stulo

Als Studdy Buddy hilfst du internationalen Studieren-
den, sich schnell an der Uni und in Bremen zurecht-
zufinden. Die Vermittlung richtet sich nach gemein-
samen Interessen und Studienfächern.

uni-bremen.de/study-buddy

3. 
Ehrenämter  
an der Universität 

uni-bremen.de/studentisches-engagement

uni-bremen.de/universitaet/organisation

asta.uni-bremen.de

„Ich bin Studienlots:in, weil ich das 
StuLo-Angebot der Uni hier echt gut 
finde und als hilfreich einschätze. 
Ich habe selbst damals von den Ein-
blicken einer jetzigen Kommilitonin 
profitiert. Nun möchte ich selbst  
Bald-Studis und Neuorientierenden 
einen Einblick geben und meine  
Erfahrungen mit ihnen teilen.“

Alva Wirtschaftsinformatik

https://www.uni-bremen.de/studium/orientieren-bewerben/studienorientierung/studienlotsinnen
https://www.uni-bremen.de/studium/starten-studieren/internationale-studierende/angebote-fuer-internationale-studierende/kompass/study-buddy
https://www.uni-bremen.de/studium/rund-ums-studium/studentisches-engagement
https://www.uni-bremen.de/universitaet/organisation
https://www.asta.uni-bremen.de/
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Vielleicht hast du Lust, Musik oder Sport mit deinen 
Kommiliton:innen und anderen Mitgliedern der Uni-
versität zu machen. Dann ist das folgende Angebot 
vielleicht etwas für dich.

Orchester und Chor der Universität Bremen
Als Studierende:r kannst du dem Uni-Chor oder 
dem Orchester beitreten. Informationen dazu, was 
die Voraussetzungen dafür sind und wann die Pro-
ben stattfinden, findest du auf deren Website.

uni-bremen.de/orchester-chor

Hochschulsport 
Der Hochschulsport bietet eine ideale Möglichkeit, 
einen aktiven und gesunden Ausgleich zum Studi-
enalltag zu schaffen. Von Akrobatik über Rudern bis 
hin zu Zumba ist für jede:n was dabei.  

uni-bremen.de/hospo

5. 
Kultur und Sport  
an der Uni

... wusstest du schon?

Rund die Hälfte aller Studierenden hat einen Neben-
job. Die Vorteile, als studentische Hilfskraft an der 
Uni zu arbeiten, sind unschlagbar: Du kannst hinter 
die Kulissen schauen, du kommst mit aktuellen For-
schungsthemen in Kontakt, du kannst den Job lo-
cker in deinen Wochenplan integrieren und du ver-
dienst Geld. 

up2date.uni-bremen.de

instagram.com/uni_bremen

uni-bremen.de/universitaet/die-uni-als- 
arbeitgeber/offene-stellen

Stellen für studentische Mitarbeitende findest du 
nahezu überall an der Uni,  z. B. in den Fachberei-
chen und Instituten, aber auch in zentralen Einrich-
tungen und der Verwaltung. Die Ausschreibungen 
findest du i.d.R. auf dem Schwarzen Brett von Stud.
IP oder im Stellenportal der Universität.

Elisa arbeitet zum Beispiel als studentische Mit-
arbeiterin bei der Zentralen Studienberatung an 
der Universität. Neben dem finanziellen Aspekt 
sammelt sie dort berufliche Erfahrungen, lernt ver-
schiedene Arbeitsfelder kennen und knüpft Kon-
takte. Diese Jobs haben ihr bei der persönlichen 
Orientierung geholfen. Besonders die Arbeit an der 
Uni ist für sie ideal, da sie flexibel ist und sich gut mit 
dem Studium vereinbaren lässt. Dennoch kostet ein 
Nebenjob Zeit und Energie, weshalb das Studium 
nicht zu kurz kommen sollte.

4. 
Erste Erfahrungen  
in Nebenjobs

Elisa Public Health

„Mein Tipp an alle Erstis: Wenn ihr job-
ben wollt, sucht euch etwas, das zu 
euch passt – inhaltlich und vom Um-
fang her. Es kann außerdem sinnvoll 
sein, erst einmal das erste Semester 
abzuwarten und zu schauen, wie ihr mit 
dem Studium zurechtkommt. Danach 
könnt ihr in Ruhe nach einem passen-
den Job suchen. Dann kann ein Neben-
job das Studium wirklich bereichern.“

https://www.uni-bremen.de/orchester-chor
https://www.uni-bremen.de/hospo
https://up2date.uni-bremen.de/
https://www.instagram.com/uni_bremen
https://www.uni-bremen.de/universitaet/die-uni-als-arbeitgeber/offene-stellen
https://www.uni-bremen.de/universitaet/die-uni-als-arbeitgeber/offene-stellen
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Studienfinanzierung

Wie finanziere  
ich mein Studium?

Die erste Bezugsquelle sind die Eltern. 
Die Eltern sind in der Regel gesetzlich verpflichtet, 
die erste Ausbildung zu finanzieren, können dies 
aber nicht immer vollständig leisten. 

Deshalb gibt es BAföG. 
BAföG ist eine staatliche Studienförderung. Je nach 
Einkommen der Eltern gibt es bis zu 992 € im Monat, 
davon die Hälfte als Zuschuss, die andere Hälfte als 
zinsloses Darlehen, von dem max. 10.000 € zurück 
gezahlt werden müssen. Am besten lässt du früh 
prüfen, ob du Anspruch auf BAföG hast. Erstis aus 
einkommensschwächeren Familien können außer-
dem 1.000 € Studienstarthilfe beantragen.

Als Studierende:r bekommst du zwar einige  
Vergünstigungen, aber irgendwo muss das Geld  
trotzdem herkommen. Die meisten Studis haben  
mehrere Finanzierungsquellen.

Was aber, wenn dir kein BAföG zusteht?
Die Sozialberatung des Studierendenwerks hilft 
dir weiter. Du erfährst zum Beispiel, von welchen 
Kosten du dich befreien lassen kannst und welche 
Sozialleistungen dir ggf. zur Verfügung stehen. Au-
ßerdem kannst du alle Fragen rund um das Thema 
Jobben und Sozialversicherung stellen. 

Außerdem gibt es Stipendien  
und Studienkredite.
Da Stipendien nicht nur gute Noten, sondern oft 
auch gesellschaftliches Engagement fördern, 
lohnt sich auch hier eine Bewerbung. Sie werden 
beispielsweise von Unternehmen, Kirchen, Partei-
en oder Gewerkschaften vergeben. Auch die Uni-
versität Bremen unterstützt Studierende mit dem 
Deutschlandstipendium. Reicht das nicht aus, kön-
nen Studien- oder Bildungskredite eine weitere  
Finanzierungsmöglichkeit sein. Wohin geht mein Geld? 

49 % für Miete und Nebenkosten

24 % für Ernährung

12 % für Auto / öffentliche Verkehrsmittel

10 % für Krankenversicherung, Arztkosten, Medikamente

8 % für Freizeit, Kultur, Sport

5 % für Kleidung

4 % für Telefon, Internet, Rundfunk, Fernsehgebühren

4 % für Lernmittel

Individuelle Ausgaben (unbeziffert)Q
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Überblick mit Links zu BAföG, Jobs,  
Stipendien und Beratungsangeboten
uni-bremen.de/studienfinanzierung

Sozialberatung des Studierendenwerks
stw-bremen.de/de/beratung/ 
sozialberatung

https://www.uni-bremen.de/studium/rund-ums-studium/studienfinanzierung-und-jobben
https://www.stw-bremen.de/de/beratung/sozialberatung/
https://www.stw-bremen.de/de/beratung/sozialberatung/
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Auslandsaufenthalte im Studium

Raus aus  
dem Hörsaal,  
rein in die 
Welt
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Wichtig ist eine Vorbereitung  
von zwölf bis achtzehn Monaten. 
Am Anfang eines Auslandsaufenthalts steht die 
Frage, was du machen möchtest und wohin es 
gehen soll: ein Auslandssemester, ein Praktikum, 
eine Sommerschule oder ein Sprachkurs? Europa 
oder Übersee? Bei der Wahl spielen unterschied-
liche Faktoren eine Rolle – etwa das Studien- oder 
Kursangebot, die Lebenshaltungskosten, kulturelle 
Interessen oder die Möglichkeit, praktische Erfah-
rungen zu sammeln. Während manche Studierende 
gezielt eine bestimmte Stadt oder ein Land wählen, 
orientieren sich andere an passenden Hochschulen 
oder Unternehmen. Ein Auslandsaufenthalt bietet 
dabei die Chance, neue Kulturen kennenzulernen, 
Sprachkenntnisse zu vertiefen und wertvolle inter-
nationale Erfahrungen zu sammeln.

Die Uni Bremen bietet dir Unterstützung. 
Bei der Planung eines Auslandsaufenthalts ist das 
International Office die erste Anlaufstelle. Dort er-
hältst du Informationen zu den verschiedenen Mög-
lichkeiten sowie Erfahrungsberichte anderer Stu-
dierender. In den Fachbereichen beraten zudem die 
Erasmus- und Internationalisierungsbeauftragten. 
Wer ein Auslandspraktikum plant, kann sich an das 
Career Center wenden. Für die sprachliche Vorbe-
reitung bietet das Sprachenzentrum Beratung, Kur-
se und ein Selbstlernzentrum an.

Die Uni verfügt weltweit über Austauschplätze. 
Besonders unkompliziert und finanziell gefördert ist 
ein Auslandsaufenthalt an einer Partnerhochschule 
der Universität, zum Beispiel über Erasmus oder die 
Hochschulallianz YUFE (Young Universities for the  
Future of Europe). Wer eine ganz bestimmte Hoch-
schule im Blick hat, kann den Aufenthalt als Freemover 
auch selbst organisieren. Über die unterschiedlichen 
Möglichkeiten kannst du dich beim International  
Office oder den Erasmus-Beauftragten deines Fach-
bereichs beraten lassen.

Auslandsaufenthalte während des Studiums sind 
immer gut. Du vertiefst deine Fremdsprachen-
kenntnisse und machst Erfahrungen, die dich 
enorm weiterbringen – sowohl persönlich als 
auch im späteren Berufsleben. In einigen Studien
gängen ist ein Auslandssemester sogar Pflicht. 
Aber auch alle anderen Studiengänge begrüßen 
Auslandsaufenthalte und geben dir Empfehlungen, 
welches Semester sich am besten dafür eignet.

International Office: 
uni-bremen.de/international-office

Career Center: 
uni-bremen.de/career-center

Sprachenzentrum: 
sprachenzentrum-bremen.de

Studium und Praktika im Ausland: 
uni-bremen.de/go-out

uni-bremen.de/cc-auslandspraktika

ERASMUS-Programm: 
uni-bremen.de/erasmus

YUFE-Programm: 
uni-bremen.de/studieren-mit-yufe

Hochschulpartnerschaften  
außerhalb der EU: 
uni-bremen.de/austausch-weltweit

https://www.uni-bremen.de/universitaet/profil/international/international-office
https://www.uni-bremen.de/career-center
https://www.uni-bremen.de/sprachenzentrum-der-hochschulen-im-land-bremen/sprachenzentrum-szhb
https://www.uni-bremen.de/studium/starten-studieren/studium-international
https://www.uni-bremen.de/career-center/beratung/praktika-im-ausland
https://www.uni-bremen.de/erasmus
https://www.uni-bremen.de/kooperationen/hochschulkooperationen/yufe/europaeisch-studieren-mit-yufe
https://www.uni-bremen.de/studium/starten-studieren/studium-international/studieren-im-ausland/austausch-weltweit
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Erfolgreich
studieren
Siehst du 
Wald oder 
nur noch 
Bäume?
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Erfolgreich
studieren

Lernen 
lässt sich 
lernen

Der Einstieg in Wissenschaft und Forschung ist oft 
herausfordernd. Viel Neues, lange Literaturlisten 
und anfangs mehr Fragen als Antworten. Doch mit 
Neugier, den richtigen Lernmethoden und etwas 
Zeit wird jedes Thema verständlicher – und du ent-
wickelst eine Fähigkeit, die dich ein Leben lang be-
gleitet: selbstständig Probleme zu lösen. 

Die Studierwerkstatt der Universität unterstützt 
dich auf deinem Weg durchs Studium. 
In Workshops hilft sie dir nicht nur bei der Prüfungs-
vorbereitung, sondern auch dabei, deinen Lern
prozess individuell zu gestalten – passend zu deinem 
Studiengang und zu dir selbst. Dabei lernst du, dich 
besser zu organisieren, entwickelst effektive Lern-
strategien und erhältst das nötige Handwerkszeug 
für wissenschaftliches Arbeiten und Schreiben.

Studiertechniken

In der Schule bekommst du 
Einblicke in viele verschiedene 
Fächer und Themen und stellst  
dein Wissen sehr breit auf. Im 
Studium konzentrierst du dich 
auf wenige Bereiche und tauchst 
deutlich tiefer in die Inhalte ein. 
Dabei wirst du schnell merken: Mit 
neuem Erkenntnisgewinn eröffnen 
sich in der Regel weitere Fragen 
und Themen. Oder, wie Isaac 
Newton es ausdrückte: „Was wir 
wissen, ist ein Tropfen; was wir  
nicht wissen, ein Ozean.“

uni-bremen.de/studierwerkstatt 

uni-bremen.de/studierwerkstatt-youtube

Tipps  
für deinen  
Lernerfolg

→ �Am Anfang ist Verwirrung 
ganz normal – bleib ent-
spannt.

→ �Nutze Angebote zum  
wissenschaftlichen Arbeiten 
in deinem Studiengang.

→ �In Tutorien unterstützen  
dich erfahrene Studierende.

→ �Nutze das Kursangebot und 
die Online-Hilfen der Studier-
werkstatt. 

→ �Schau mal in den YouTube-
Kanal der Studierwerkstatt.

→ �Achte auf ausreichend 
Schlaf und gute Ernährung – 
das unterstützt gutes  
Lernen.

https://www.uni-bremen.de/studierwerkstatt
https://www.youtube.com/channel/UCKx0XsKikUwZqSWCKhBeC0A
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„Im GW2 an den Hochtischen in der 
Caféteria, im MZH in der Atmosphäre 
von Logik, in der E0, dem Computer-
raum des MZH, oder auch im Semi-
narraum im 6. Stock, vor dem GW1 
Hörsaal unter dem Leuchtgrafitti-
Schriftzug, aber auch in freien Räu-
men – die Uni bietet einige Möglich-
keiten, in entspannter Umgebung zu 
lernen.“

Lieblings- 
(lern)orte

„Am liebsten sitze ich in der Staats
bibliothek in der dritten Etage. Dort 
befinden sich die Fachbücher aus 
meinen Fächern Kulturwissenschaft 
und Geschichte. Es ist ruhig, die At-
mosphäre ist beruhigend und ich 
kann konzentriert arbeiten. Ein wei-
teres Plus ist die Gegenwart mei-
ner Kommiliton:innen. Das motiviert 
mich in den Momenten, in denen ich 
lieber draußen in der Sonne oder zu-
hause wäre. Im Eingangsbereich gibt 
es einen Getränke- und Süßigkeiten
automat. Somit sind die Nerven 
ebenfalls gut versorgt, falls man sein 
Proviant vergessen hat.“ P
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uni-bremen.de/lernraeume
uni-bremen.de/bibliotheken

„Lange hat mir im stressigen 
Unialltag ein Ort gefehlt, an 
dem ich in den Pausen mal so 
richtig abschalten kann. Dank 
einer Freundin habe ich dann 
den Garten am SFG entdeckt 
– etwas versteckt hinter dem 
Gebäude ist er ein echter Ge-
heimtipp. Hochbeete, Wildblu-
men und gemütliche Sitzplätze 
machen ihn zum perfekten Ort 
zum Lesen, Lernen oder Ent-
spannen. Also schaut dort un-
bedingt vorbei!“ 
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„Mein Lieblingslernort ist das neue 
BIOM-Gebäude. Besonders faszi-
niert mich hier die Lernatmosphä-
re, die perfekt zu meinem großen 
Interesse an mariner Mikrobiologie 
passt, einem wichtigen Teil meiner 
Masterarbeit. Das außergewöhnliche 
Gebäudedesign erinnert mich an 
Edward Hoppers berühmtes Gemäl-
de „Nighthawks“ von 1942. Die tiefen 
Einblicke in den Raum und die Mög-
lichkeit, das lebendige Geschehen 
außen von innen heraus zu beobach-
ten, schaffen eine einzigartige Lern-
erfahrung. Hier verschmelzen Archi-
tektur und Wissenschaft zu einem 
inspirierenden Ganzen – eine völlig 
neue Art des Lernens.“
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https://www.uni-bremen.de/universitaet/campus/lernraeume
https://www.uni-bremen.de/universitaet/campus/bibliotheken
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So klappt’s 
mit dem 
Bachelor!

Prüfungen 

Alle Modulprüfungen sind  
abschlussrelevant. 
Das heißt, alle Noten gehen in die End-
note deines Bachelors ein. die Bachelor-
note kann später für den Masterzugang 
relevant sein. 

Für Prüfungen ist eine fristgerechte  
Anmeldung erforderlich. 
Die meisten Prüfungen finden am Ende 
des Semesters oder zu Beginn der vor-
lesungsfreien Zeit statt. Die Termine 
und Anmeldefristen entnimmst du dem 
Prüfungsplan für dein Fach auf der Web-
site des Prüfungsamts. Die Anmeldung 
erfolgt über PABO, das elektronische 
Prüfungsverwaltungssystem der Uni-
versität. Dort kannst du auch deine Prü-
fungsergebnisse einsehen und dir eine 
Leistungsübersicht (Transcript of Re-
cords) erstellen.

Alle Bachelor- und Master-Studien
gänge gliedern sich in Module.
Das sind Lerneinheiten, die inhaltlich zu-
sammenhängen. Am Ende eines jeden 
Moduls steht eine Prüfung. Das können 
Klausuren, Hausarbeiten, Referate, Pro-
tokolle, mündliche Prüfungen oder auch 
praktische Studienarbeiten sein.

Für jede Prüfung erhältst du eine Note 
und Credit Points (CP).
Ein Credit Point spiegelt ca. 30 Stunden 
Arbeit (Vor- und Nachbereitung, Anwe-
senheit an der Uni, Prüfungsleistungen) 
wider. Insgesamt musst du im Bachelor 
180 CP erbringen, pro Semester sind 
das im Durchschnitt 30 CP, wenn du 
das Studium in der Regelstudienzeit ab-
schließen willst.
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Prüfungsverwaltungssystem 
der Uni 
uni-bremen.de/pabo

Prüfungsämter für Prüfungs
anmeldung, Krankmeldung etc.: 
uni-bremen.de/prüfungen

Studienzentren bzw. Studien-
fachberatungen für die  
Beratung und individuelle  
Prüfungsplanung:
uni-bremen.de/studienzentren

Eine Ausnahme bilden die  General 
Studies. 
Für Veranstaltungen in den General 
Studies musst du dich meist nicht über 
PABO anmelden. Hier wird dir oft ein 
Papierformular zur Bestätigung deiner 
Leistung ausgestellt, das du dann bei 
deinem Prüfungsamt einreichst.

Du kannst eine Prüfung nicht antreten 
oder möchtest von einer Anmeldung 
zurücktreten? 
Wenn du eine Prüfung krankheitsbe-
dingt nicht antreten kannst, melde dich 
mit einem ärztlichen Attest bei deinem 
zuständigen Prüfungsamt krank und 
sag dem oder der Prüfer:in Bescheid.  
Informationen zur Krankmeldung bei 
Prüfungen findest du auf der Seite des 
zuständigen Prüfungsamts. Wenn du 
dich aus sonstigen Gründen von der 
Prüfung abmelden möchtest, beachte 
bitte die Abmeldefrist (siehe Prüfungs-
plan). 

Achtung: Wenn du einfach zu einer Prü-
fung nicht erscheinst, gilt diese als nicht 
bestanden.

Nachteilsausgleich
Studierende mit Behinderungen oder 
chronischen Erkrankungen können 
einen Nachteilsausgleich beantra-
gen. Bei ihnen wird dann die Prü-
fungsform an die Einschränkung an
gepasst. Beratung dazu bietet die  
KIS an (siehe S. 28).

Prüfung  
nicht  
bestanden?

In Bachelorstudiengängen 
hast du nach erstmaliger An-
meldung für eine Prüfung im 
Falle eines Nichtbestehens  
4 Folgesemester Zeit, diese  
zu bestehen.

1 Anmeldesemester +  
4 Folgesemester =  
5 Semester, innerhalb derer 
eine Prüfung bestanden  
werden muss

Modul oder Prüfung nicht nach 
Plan absolviert?
Die Module werden i.d.R. jährlich, in 
manchen Fächern auch jedes Se-
mester angeboten. Prüfungen kön-
nen jedes Semester absolviert oder 
wiederholt werden. 

Tipp: Nutze Wiederholungsmög-
lichkeiten zeitnah aus!

https://fn2.vwg.uni-bremen.de:8443/FN2AUTH/
https://www.uni-bremen.de/studium/starten-studieren/pruefungen
https://www.uni-bremen.de/studium/starten-studieren/studienzentren
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Nur 
keine 
Panik
Bauchkribbeln vor Prüfungen? 
Das ist normal. Erst recht, wenn du noch keine  
Erfahrung damit hast, wie Prüfungen an der Uni 
ablaufen. Manche Studierende jedoch legt die 
Aufregung regelrecht lahm. Sie bekommen Herz-
rasen, Magenschmerzen oder schlafen schlecht. 
Und selbst bei bester Vorbereitung kann ihnen ein 
Black-Out noch einen Strich durch die Prüfung ma-
chen. Das klingt nach viel Stress oder sogar Prü-
fungsangst. 

Die Ursachen sind individuell.
Perfektionismus („Ich muss alles richtig machen“), 
Selbstzweifel („Ich schaffe das nicht“) oder die Sor-
ge, Erwartungen nicht zu erfüllen („Ich will nieman-
den enttäuschen“) können Prüfungen stark belas-
ten. Häufig entsteht der Stress dabei weniger durch 
die Prüfungen selbst als durch die eigenen Gedan-
ken und inneren Überzeugungen. Es lohnt sich des-
halb, bewusst zu reflektieren, in welchen Situatio-
nen und aus welchen Gründen du besonders unter 
Druck gerätst. 

Die Lösung ist eine gute Selbstwahrnehmung. 
Wenn du erkannt hast, was deine Prüfungsangst 
auslöst, kannst du gezielt daran arbeiten und ak-
tiv gegensteuern. Ängste sind nicht grundsätzlich 
negativ – sie können sogar hilfreich sein, wenn es 
gelingt, sie in positive Energie umzuwandeln. Un-
terstützung dabei bietet die Psychologische Bera-
tungsstelle für Studierende (PBS) mit kostenlosen 
Workshops und Beratungsgesprächen.

Stress und Angst  
bei Prüfungen



Tipps für die  
Prüfungsphase

→ �Selbstsicherheit aufbauen – 
durch eine gut strukturierte 
und realistisch getimte  
Prüfungsvorbereitung.

→ �Regelmäßig bewusst entspan-
nen – z. B. durch Übungen, die 
den Atem und die Muskelspan-
nung regulieren.

→ �Emotional vorbereiten –  
durch häufiges Simulieren  
der Prüfungssituation, z. B.  
mit Kommiliton:innen. 

→ �Am Tag vor der Prüfung nicht 
an die Uni denken – und gut 
ausschlafen.

→ �Während der Prüfung den Druck 
reduzieren – schriftlich ggf. 
zuerst auf weniger schwierige 
Aufgaben konzentrieren, münd-
lich ggf. das offene Gespräch 
mit den Prüfer:innen suchen.

→ �Bloß nicht aufgeben – mit der 
richtigen Strategie und neuen, 
positiven Erfahrungen lässt 
sich fast jede Prüfungsangst 
überwinden.

Psychologische Beratungsstelle: 
uni-bremen.de/pbs

https://www.stw-bremen.de/de/beratung/psychologische-beratung/


43

U
m

de
nk

en
 

is
t e

rla
ub

t

Das Studium sollte Spaß machen. 
Meistens jedenfalls. Schließlich legst du damit einen 
wichtigen Grundstein für deine Zukunft. Gerade zu 
Beginn tauchen jedoch oft Zweifel auf: Ist das das 
richtige Fach? Schaffe ich das? Und was kommt da-
nach? Am besten begegnet man diesen Unsicher-
heiten, indem man das Studium aktiv ausprobiert, 
Erfahrungen sammelt und Möglichkeiten nutzt.

Aber was tun, wenn die Motivation für das Studium 
immer mehr nachlässt? 
Hier lohnt sich ein genauer Blick: Ist das nur eine 
Phase oder ein anhaltendes Gefühl? Sind die Inhalte 
oder das Studiensystem das Problem? Je ehrlicher 
du zu dir selbst bist, desto besser kannst du reagie-
ren und eine Entscheidung treffen.

Unterstützung bietet die Zentrale Studienberatung – 
vertraulich, kostenlos und auch dann, wenn deine 
Zweifel noch ganz diffus sind. Mit den Berater:innen 
dort kannst du deine Gedanken sortieren, um die 
für dich richtige Entscheidung zu fällen.

Studienzweifel
Tipps bei  
Studienzweifeln

→ �Vergleich dich nicht mit  
anderen, sondern konzentrier 
dich auf dich. 

→ �Nimm dir Zeit, deine Studien-
wahl zu reflektieren. 

→ �Finde heraus, was deine Zweifel 
ausgelöst hat: der Leistungs-
druck, die fachlichen Inhalte 
oder das Studium ganz allge-
mein? 

→ �Hol verschiedene Perspektiven 
ein – von Eltern, Freund:innen 
und Komiliton:innen.

→ �Lass dich frühzeitig beraten. 
Die Zentrale Studienberatung 
ist für dich da und hilft dir,  
Klarheit zu schaffen.

→ �Sei dir deiner Stärken bewusst. 
Frag dich, was du gut kannst 
und was dir Spaß macht. Du bist 
der Schlüssel zu deiner Zukunft. 

Zentrale Studienberatung
uni-bremen.de/zsb

https://www.uni-bremen.de/zsb
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Beratungsangebote an der  
Universität Bremen
www.uni-bremen.de/beratung

Service- und  
Beratungseinrichtungen

Mit 
welcher 
Frage 
wohin?
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S wie ...
Sekretariat für Studierende 
Information zu Bewerbung, Einschrei-
bung, Beurlaubung und Exmatrikulation

Studienzentren  
Fach- und studiengangsspezifische Be-
ratung, z.B. zur Studienverlaufsplanung, 
Anerkennungsmöglichkeiten, Prüfungs-
ordnung oder Übergang in den Master

K wie ...
Kontakt- und Informationsstelle  
für Studierende mit Behinderung und 
chronischer Erkrankung (KIS)
Beratung zum Nachteilsausgleich  
und Härtefallregelungen

I wie ...
International Office  
Beratung zum Auslandsaufenthalt 
(outgoings) und Unterstützung inter-
nationaler Studierender (incomings)

B wie ...
BAföG-Amt  
Beratung zum BAföG-Antrag und  
zu Nachweisen für die weitere  
Förderung

F wie ...
Familienservicebüro  
Beratung zu Vereinbarkeit von  
Studium und Care-Verantwortung

C wie ...
Career Center
Beratung zu Praktika und zum  
Übergang von Studium zu Beruf

Z wie ...
Zentrale Studienberatung (ZSB)  
Fachübergreifende Beratung, z.B. 
zu Studienorganisation oder bei Stu-
dienzweifeln und Wechselwünschen

P wie ...
Prüfungsamt  
Information und Beratung bei prüfungs
rechtlichen Fragen zu PABO

Psychologische Beratungsstelle 
Unterstützung bei psychischen Belastungen 
und Erkrankungen

An der Universität gibt es viele Informations- und  
Beratungsangebote. Aber wer ist für welches  
Anliegen die richtige Anlaufstelle? Hier bekommst  
du einen ersten Überblick.
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